
-V Meilleurs les Maîtres

6e ^ .LNAue .

^1L88ILDK8 .

I a réputation 6e la Orammaire , 6ont ) s vous
-â —^ presence ici une e6irion ràerês , s ' elì ir
bien ecablie 6epuis long - rems , parmi cous ceux,
Hui s ' appliquenr à enseigner ou à appren6re ls
Dangue brancoilè , c; u ' il n ' elì pas neceàire , 6e lur
cbercber 6e nouveaux éloges pour la recomman -
6er . De gran6 cours , qiselle a eu conlìammenc
6ans coure l ' /^ Ilemagne , elì un gargn6sûr6s sa > ro -
barion generals , c^ u ' on lui 6onne , A 6e l ' urilire ,
<̂ ue le public en recueille .

O' elì pour lui conserver cerre réputation , §c
pour mieux 6ilìinguer le veritable Original 6 ' uns
Oopie contretaice , ejue savi6irê 6 ' un proà illici -
re a sait eclorre , c ' elì , 6is - je , pour ces railons ,
pu ' eranc saili par une acc^ uliìrion legitime 6rr
Oroic à 6es privileges 6e son 6ebit , j ' ai pris
§ran6 soin 6 ' en 6onner une Imprelllon nou¬
velle , revue , corrigée ôc augmentée con66eiabls -
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menr , §c la plus correâs , yu ' il loir possible , pour
renssre le lssvre eZalemenr mile Lc aZreable à ceux
c^ui voussronc s' en servir .

" 7s me raporcs à vorre jugement, Messieurs , 6
j ' ai reütü 6ans mon dessein , Lc comme je me ssac -
re ^ ue vous serês conrens 6s ce ^ ue j ' ai sur,
j' espere c^ue vous acorsserês à mou rravail l ' bon -
neur rie vos aplaussissemens , pour m ' encouraFer
6 ' avanra ^ e à conrinuer , comme je ms le propo¬
se , à renssre cecre Orammaire roujours plus recom -
manssable .

pn ^ rcenssanr je vous suplie , Meilleurs , 6e lui
faire un acueii favorable , auranc ì^ ue vous rrouve -
rês , Hu ' elle le merice , 6c 6 ' êcre persuades , c^ue j ' a -
porreral incessamment une acenrion parriculiere , ^
rour ce c^ui 6epcn6 6e ma profession , à bien lèrvir
le public , 6c à m ' arcirer son approbation .
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Hochgeneigter Leser !

an giebt hirmit eine neue Auflage der
so betitelten ková -
l, L i- k ^ ^ gorsL , oder Königlichen
Französischen Orammà , den Lieb¬

habern zur Erlernung der Französischen Sprache
ans Tages - Licht , und weilm man bey den bisheri¬
gen Ausfertigungen wahrgenommen , daß der an¬
gewandte Fleiß bey allen Verständigen einen
durchgehenden Beyfall gefunden ; so ist man da¬
durch aufgemuntert worden , die gegenwärtige aber -
mal mit Fleiß zu übersehen , an nöthigen Orten zu
verbessern , mit neuen Anmerckungen zu vermehren ,
und in einem reinen deutlichen Druck von den ein -
geschlichenen Fehlern gesäubert darzulegen , um sol¬
chergestalt , so viel nur möglich gewesen , eine recht
eingerichtete UNd SLcurare Orammairs daraus ZU
machen .
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Man suchet hiermit im geringsten nicht anderer
Arbeit zu tadeln , sondern läßt ernes jeden Werck
in seinem Werth beruhen . So zielet man auch
auf seinen Privat - Nutzen nicht , sondern der eintzi -

^ ge Zweck ist , seinem Nächsten aufrichtig , und ohne
den geringsten Hinterhalt , nach allem seinem Ver¬
mögen , zu dienen . Die lVleàà und Lehr - Art
will man nicht rühmen , noch den grossen Nutzen ,
so daraus zu schöpffen , dem Leser mit vielen Wor¬
ten anpreisen , denn das Werck lobet sich selbst .
Wie dann der günstige Leser , wenn er dieses jetzi¬
ge Werck auch nur oben hin durchzublättern Be¬
lieben trägt , gleich befinden wird , daß bey diesem
Druck so viel geschehen , als bey keinem von den
Vorigen .

Man hat mit Zuziehung der neuesten und be¬
sten Französischen àroren , vor allen aber des
sinnreichen Französischen Jesuiten , Herrn 8uà -,
und anderer in dieser Sprache erfahrnen und ver¬
ständigen Männer , durch ein Mitglied der König¬
lichen Preußischen Socierät der Wissenschaften , ei¬
ne solche Besserung von Anfang bis ans Ende
daran vorgenommen , daß man die vorher gar zu

! kurtze Lehre von der Rechtschreibung und Ausspra¬
che nunmehr » nebst andern Puncten von fornen
Lis P38 - 17 . gantz neu , und nach der allerneuesten
Französischen Art eingerichtet , finden wird , welche
Besserung auch geschehen am gantzen Capitel von
den ^ ckverbüs .

Ferner



Ferner hat man nicht allein die versetzte »
Haupt - Theile im 8ynrgxi in ihre Ordnung ge¬
bracht , zum Exempel 8ym3xin pronommum ,
hinter 8 ^ nrgxin d^ ominum , die allgemeinen Re¬
geln der Velborum vor die besondern , wie auch
8 ^ nraxrn Eonjunäionum nach dem 8 '̂ maxi
krXpo6cionum gerichtet , 8 )' nrrixin d^ominum ,
kronominum , ? anicipiorum , kra ?polìrionum , ZLL.
sehr viel gebessert , sondern auch die Regeln vor
allen im 8 ^ ntaxi L^ ommum und Verborum deut¬
licher gemacht , und aus obgemeldten Frantzösi -
schen àcoren viele höchstnöthige hinzugethan ,
und so eingerichtet , wie es die rechte Ordnung
erfordert , nemlich , daß die vom dlominZrivo
vorher gehen , und die vom Oemrîvo , vào , öcc.
nachfolgen .

Einer ansehnlichm Vermehrung kan sich
diese Ausfertigung vor den andern auch rüh¬
men :

( 1 ) Wegen Hinzusetzung des gantzen 8 ynrZxis
^ dverbiorum .

( 2 ) Vieler Wörter im Wort - Register .

( z ) Zweyer Gespräche und der Kennzeichen der
Marionen .

( 4 ) Sehr vieler sinnreichen und kurtzen Histo¬
rien ( nachdem man von den alten , die etwan theils
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Zungen Gemüthern anstößig , theils andern Per¬
sonen mißfällig seyn können , ausgelassen , auch
wo sie undeutlich gewesen , da auch oft ein Fran¬
zose selbst sie nicht verstehen können , gebessert . )
Und wie

( 5 ) Die Briefe nebst den Brief - korirmin in de¬
nen vorigen Làîonen nie gestanden : So ist

( 6 ) Nebst denselben das limIgr - Buch ange¬
hänget , und dieseömal um die Helfte grösser wor¬
den , auch

( 7 ) Die kurtze Anleitung zur teutschen Titula¬
tur nicht nur mehr erläutert und deutlicher ge¬
macht , sondern auch mit verschiedenen neuen An¬
merkungen , mit welchen ein Anfänger völlig zu¬
frieden seyn kan , verbessert und vermehrt . Wo¬
her ein jeder gestehen wird , daß man diese Oram -

mà mit aller möglichen Sorgfalt auszufer¬
tigen , sich angelegen seyn läßt .

Beson -
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